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lSadis hes Landestheater
| Karlsruh e
n I Montag , den 23. Februar 1935

M7, THEATERGEMEINDE NR. 4401 - 48 0 0 , 5 301 - 5500
In der U e « e i tt fl n b t e t  u u g :

Der böse Geist

Das liederliche Kleeblatt.
Zauberposse mit Gesang in drei Akten von J. NESTROY.

Musik von A, MÜLLER.
3n Szene  gesetzt von  gellt ; Baumbach — Musikalische Leitung:  Max Schlager.

«ellarius, Feenkönig
'-Huna, Göttin des Glücks
Uantine, ihre Tochter
«wsa, eine Fee
Max, ein alter Zauberer
AWbus

 yo |er van Tanten
LumWvagabunduŝ . Stefan Dahlen
Em Mehrsschutzmann Arthur Welti

Personen.

. Friedrich Prüter
^Marta ?)toeller
. Wem Voltner
. Midi Schempflug
. Paul Eemmecke
. Ataxim Groh

L«!i- Uschlergeselle Alfons Kloeble
Mm,Schneidergeselle Paul Müller
Änitriem, Schustergeselle Fritz Herz
cipta Palpiti Maria ©enter

?-» "! w - r -« « »Mwl Sch -wA?
Hoielmmn,Tischlermeister in Wien Ulrich von der Trenck
P<m seine Tochter Hansi sJfaf )e
Eertrud, Haushälterin \ in seinem !Marie Frauendorfer
m>erl, Akagd | Hause 15,erma Clement
den von  Windwachel  Arthur Welti

Herr von Luftig Maximilian Groß
Ein Maler Hermann Benedict
Hackauf, Metzgermeister Hermann Brand
Pansch . Herbergsvater in Ulm . . Max Schneider
Sepperl | Melkerinnen H° nsi Bauer
Hannerl I ^ ennennnen Edith Beer -Gast
Fassel , Brauknecht Fritz Lang
Strudel , Gastwirt in Wien . . . . Friedrich Beug
Anastasia Hobelmann , seine Braut Freia Kühner"
Ein Hausierer Bruno Hübner
Ein  Tischlergesell  Josef van Santen
Erster | Zchneideraeselle  I Mar Schneider
Zweiter ! " ^ . . . . j Ludwig Schneider
Zimmermann Cito Kienscherf
Erster \ !Fritz Lang
Zweiter j jOtiomar Maier
Erster Spaziergänger Hermann Benedict
Zw eiter Spaziergänger Ludwig Schneider
Dr itter Spaziergänger v Hans Rottler
Die Wirtin einer Schenke . . . . Maria Center

Musikanten.Zauberer und deren Söhne — Nymphen . — Furien — Handwerker , Gesellen
Gäste — Bauern und Bäuerinnen — Marktweiber.

£ie -ranze einstudiert von  Wini La  ine  werden ausgeführt von derselben , dem Tanzchor und der Tanzschule.
Bühnenbilder - Emil Burkard . Kostüme '. Margarete Schellenberg.

Die Handlung geht teils in Ulm, teils in Wien und Prag vor.

Pu ^ ft . UUUf ÖtiH 1 . und 2 . Akt.

S pielwart .' Ludwig Schneider.

Abendkasse*|27 Uhr Anfang7 Uhr Ende nach| Q Uhr
Zuspätkommende können nur während der Pausen eingelaffen werde»

Berka«ste Karten werden nur bei Aeuverung der Vorstellung zurückgenommen

 Vorzugskarten haben Gültigkeit
Preise : Sperrsitz I. Abt . 4 80 Mark

DIENSTAG , DEN 2 4 . FEBRUAR 1925

* G 17 , Th.-G. 4801 — 5000 , 6701 - 6800 . Volksb . 6.Boccaccio
Komische Oper in 3 Akten von F. ZELL nnd R. G E N E E

Mnsik von FRANZ VON SUPPE.

Anfang 7 Uhr . — Ende nach 10 Uhr.
Sperrsitz I. Abt . 7 Mark.

SPIELPLAN:
LANDES TU E A TER:

Mittwoch, 25. Februar:  Clavigo.  Vorher:  Die Geschwister. " D17 , Th.-G. 5501—5600 , 6101 - 6200,7301 —7900
Volksb. 6.  7 - 9 3U Uhr. (4 50 Jl)
Rienxi. * C18 , Th.-G.  II.  Sond .-Gr. 7101 —7200.  6 — nach 10  Uhr . (7.— Jl)
König Richard der Dritte. * Volksb . 6.  7 — u egen 1,11  Uhr . (4.50 Jl)
Neueinstudiert:  Minna von Barnhelm.  Lustspiel von Lessing. * Theat -Gew. 5601—6100.
7—3 ,10  Uhr . (4.80 Jl)
Der fliegende Holländer.  Unter musikalischer Leitung des Kapellmeisters Wilhem Franz
Reuss,vom Deutschen Opernhaus Charlottenburg a . G. ' Th.-G. III . Sond.-Gr . 6 1/2—1?410  Uhr.
(7.— rJt)
VII . Sinfonie - Konzert des Bad . Landestheater Orchesters.  Unter Leitung des
Kapellmeisters Wilhelm Franz Reuss . Solist : Konzertmeister Ottomar Voigt. Werke von Mozart
und Schubert. Th .-G. 2301 - 2800, 340 L-3700.  7 % — nach 0 Uhr . (4.50 Jl)
Die Meistersinger von Nürnberg.  Unter musikalischer Leitung des Kapellmeisters
Wilhelm Franz Reuss . * 'Th.-G. I. Sond .-Gr. .5' .,— 10 1., Uhr . (7.— Jl)

Donnerstag , 26 . Febr.
Freitag , 27. Februar :
Samstag, 28 . Februar

Sonntag, 1. März:

Montag, 2. März:

Dienstag, 3. März :

KART E N V E R Iv A U F :
Die Vorstellungen , zu denen die VORZUGSKARTEN Gültigkeit haben , werden jeweils im Woehenspielplan mit ★ kenntlich gemacht.

Zu diesen Vorstellungen werden die Eintrittskarten auf Vorzugskalten jeweils Samstags an der Theaterkasse von 'A4— 5 UHR und

in sämtlichen Verkaufsstellen abgegeben . Der allgemeine Vorverkauf für diese Vorstellungen beginnt am Montag.

M:10—1 Uhr . an Sonn - und Feiertagen von 11—1 Uhr im Hauptgebäude bezw . Konzerthause . ABENDKASSE jeweils eine halbe

Stunde vor Beginn der Vorstellung . Von 1 Uhr an zur Vorstellung des betreffenden Tages täglich (auch Sonntags ) beim Pförtner

(Eingang Stadtseite im Hauptgebäude ). VORAUSBESTELLUNGEN UND ABONN . ZAHLUNGEN KÖNNEN DURCH BANK
KONTO BEI DER BADISCHEN BANK UND DER DARMSTXDTEIt UND NATIONALBANK . DURCH POSTSCHECK¬
KONTO NR . 7744 AMT KARLSRUHE . ODER GIROKONTO NR . 345 DER STXDT . SPARKASSE HIER BARGELDLOS

ÜBERWIESEN WERDEN.

KARTE  N V E R K A U F IN DE R ST A I) T
Von 91 ü—1 Uhr und von 3—5 Uhr während der ganzen Woche in der Schalterhalle (1er DARMSTÄDTER UND NATIONALBANK.

Kaiserstraße 76. Telephon 4401 . Musikalienhandlung FR . DOERT . Kaiserstraße 159. Eingang Ritterstraße . Fernsprecher 638. und

Zigarrenhandlung BRUNNERT , Kaiserallee 59. Fernsprecher 4351 ; WEITERE VERKAUFSSTELLEN : Kaufmann KARL HOLZ-

SCHUII , Werderstraße 4S. Fernsprecher 503. GEBRÜDER KNAUSS , Papierhandlung . Kaiserstraße 63. Fernsprecher 1255. — hier

werden telephonische Vorausbestcllungen auf Theaterkarten berücksichtigt . Die bestellten Karten müssen bis spätestens 5 Uhr nach¬

mittags am Vorstellungstag abgeholt sein , für Sonntagsvorstellungen schon Samstag nachmittags 5 Uhr . — Schecks werden bei Ent¬
richtung größerer Beträge (Kauf von Vorzugskarten ) angenommen.

VORZUGSKARTEN IN ALLEN VERKAUFSSTELLEN ERHALTLICH.

KARTE NBESTELLU X G E N
vermitteln AUSWÄRTS - in BADEN -BADEN : WILDS Buchhandlung : in HEIDELBERG : Musikalienhandlung KARL UOt ' HSl KlM,

Hauptstraße 73. Fernsprecher 535 und Musikalienhandlung EUGEN PFEIFFER . Hauptstraße 44: in PFORZHEIM : OTTO RIEKERS
Buchhandlung . Fernsprecher 193.

Jl Jl Jl Jl c K
>. Rang , Seiten - u, Mittelloge!

und Valkon -Fremdenloge 1
6.— 7.— 9 —' 10. 12.—

Parterre -Fremdenloge . . 4-50 4-80 6.— 7.— 8.—

1. Rang -Loge und Balkon . 4.50 5.— 6.50 7.50 8.50

Sperrsitz , i. Abteilung . . . 4.50 4.80 6— 7.— 8 —

Sperrsitz,  II.  Abteilung und!
Parterre -Logen | 3.80 4.20 550 6.— 6.50

Tages -Eintrittspreisc:
' Jl Jl Jl Jl

II.Rang
Mitte
Seite

3.40 3.60 4.50 5.— 5.50
3.— 3.20 4.- 4.50 5.—

Bilchdn;ck?r?i {yerb. Thiergarten(Bad. Presse) S-rlSnche

Jl Jl c% Jl J(

III.  Rang
1 Milte . .
> Sexte . .

. 2.50
2 —

2.80
2.40 I  °I.COCOcvj

3.80
3.

4.20
3.50

IV.  Rang
1 Mitte . .
I Seite . .

. 1.20

. 1 .—
1.50
1.20

1.60
1.40

2 .
1*80

2.20
2 —

II.  Rang. Stellplatz . 2 2.20 2.40 3. - 3.30

III.  Rang. Stehplatz . . - .70 —.80 - .90 1 . — 1.30

IV.  Rang, Stellplatz . . —.60 —.70 —.80 - .90 1.10
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